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czech made

made in velvary

dächer
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Zusammenfassung der grundlegenden Informationen 
für die eigentliche Montage der Bedachung
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Wir produzieren Bedachungen mit einem nachvoll-
ziehbaren Herkunftsnachweis für Qualität
Wir testen das lackierte Material in modernen 
Labors und in realen Belastungstests in akkre-
ditierten ausländischen Zentren in Portugal, Ho-
lland und Schweden, um die hohe Qualität der 
COMAX-Produkte, ihre Beständigkeit gegen me-
chanische Beanspruchung, UV-Strahlung, ex-
treme Temperaturen, Korrosion und chemische 
Einflüsse in der Atmosphäre zu garantieren.

Arten von Oberflächenbehandlungen

PES HD  
„GLANZ“

25 µm

RC 3

RUV 3

Standard Blechbe-
arbeitung, gute 

Flexibilität

bis zu 60 Jahre

bis zu 20 Jahre

Oberflächen- 
behandlung

Beschichtungs-
-dicke

Korrosions- 
beständigkeit

UV-Beständigkeit

 
Andere

 
Garantie Al

Garantie FeZn

PES HD TEXT  
„MATT“

30 µm

RC 3

RUV 3

Falzbare Materialien, 
Strukturelle Oberfläche, 

Abriebfestigkeit

bis zu 60 Jahre

bis zu 20 Jahre

PES HD TEXT  
„MATT“ Stucco

30 µm

RC 3

RUV 3

Falzbare Materialien, Op-
tische Glanzreduzierung-

Materialverstärkung

bis zu 55 Jahre

bis zu 20 Jahre

PVDF 

37 µm

RC 4

RUV 5

Falzbare Materialien,  
UV-Beständigkeit,  

Sehr gute Flexibilität

bis zu 75 Jahre

bis zu 30 Jahre

PUR/PA 

55 µm

RC 5

RUV 4

Premium Oberfläche, 
Hohe Korrosions- 

beständigkeit

bis zu 75 Jahre

bis zu 40 Jahre

Schutzfolie

Deckfarbe

Grundfarbe

Chemische Vorbehandlung

Grundmaterial

Chemische Vorbehandlung

Grundfarbe

Deckanstrich  

Beidseitige Lackierung

Wir verwenden die einzigartige COIL-COATING-Technologie
Wir sind die einzige Firma in der Tschechis-
chen Republik, die über die Technologie COIL 
COATING für die Lackierung von Metallbän-
dern verfügt. Dabei wird eine mikrometerdic-
ke organische Beschichtung mit Hilfe eines 
Walzensatzes kontinuierlich auf ein ab-
gewickeltes Stahl- oder Aluminiumband ein-
gewalzt und anschließend in Öfen bei Tem-
peraturen bis zu 240 °C ausgehärtet.

Diese Technologie garantiert eine gleichmäßige Beschichtung über das gesamte Band und verleiht 
dem Material einzigartige funktionelle und ästhetische Eigenschaften für den Einsatz unter 
anspruchsvollsten Bedingungen.

Wir halten uns an Normen
Seit 1976 sind wir Mitglied von Ecca, eines in Brüssel ansässigen 
Verbandes, der die führenden europäischen Hersteller von lackierten 
Blechen zusammenbringt und ausbildet und sicherstellt, dass sie die 
strengen europäischen Normen für eine umweltfreundliche Produk-
tion einhalten. Unsere Blechbedachungen sind recycelbar.



3comaxdach.de

Comax FALC 25 ist in zwei Materialausführungen erhältlich: feuerverzinkter Stahl oder Alumi-
niumlegierung. Der doppelte Kernschutz wird durch organische Beschichtungen gewährleistet, 
die kontinuierlich auf das Blechband aufgebracht werden.

Außer den Comax FALC 25 Dachscharen ist das Material in der gleichen Qualität wie Comax FALC 
in großen und kleinen Coils erhältlich. Als Dienstleistung bietet COMAX DACH auch die Profilie-
rung von Coils vor Ort an.

*Für die Verfügbarkeit kontaktieren Sie bitte Ihren Vertriebsmitarbeiter

Baubreite 520 mm Baubreite 540 mm

Metallabfälle belasten die Umwelt nicht und sind zu 100 % recycelbar.
Die Produkte enthalten keine Stoffe, die über den in den europäischen 
REACH- und RoHS-Verordnungen festgelegten Grenzwerten liegen.

Technische Parameter der Bedachung

Lagerfarbtöne COMAX Falc

FeZn PES GLANZ 0,50/0,55

FeZn PES MAT 0,50

FeZn PUR/PA 0,55

Al PES GLANZ 0,70

Al PES MAT 0,70

Al PES MAT + Stucco 0,70

Al PVDF 0,70

Al PUR/PA 0,70 75 Jahre

55 Jahre

55 Jahre

60 Jahre

60 Jahre

40 Jahre

20 Jahre

20 Jahre

Dunkelgr au*9007*

9006

9005

9005*

9005

9005

8019K

8019K*

8019K

8019K

8019K

8017

8017

8017

8017

8017

8017

8017

8017

8004

8004*

8004

90058004

7037

7016

7016

7016

7016

7016

7016

7016

7016

6021

6020

6021

3016

3011*

3009

3009*

Dunkelgr au90079005800430113009

3009

3009

3009

Garantie

Technische Parameter  

Al

0,70 mm

600/500 mm

520/420 mm

25 mm

4°

FeZn

0,50/0,55 mm

620 mm

540 mm

25 mm

4°
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Funktionen
Comax FALC, FALC 25 ist eine handwerklich hergestellte Eindeckung für Dächer und Fassaden. 
Die Eindeckung in Form von langen Scharen eignet sich für Dächer und Fassaden aller Formen, 
auch für organische Formen der modernen Architektur. Comax FALC, FALC 25 wird für die Eindec-
kung von ein- und mehrschaligen Dächern und 
Fassaden mit der Schalung ab einer Neigung von 
4° verwendet. Comax FALC 25 ist als Bedachung 
in Form von profilierten Scharen erhältlich, die 
als Comax FALC auf Maß hergestellt werden – 
ein Material in Falzqualität in Form von kleinen, 
maßgeschneiderten Coils oder Profilieren von 
Scharen als Vor-Ort-Dienstleistung.

Wir beraten Sie durch ein erfahrenes Team von 
Technikern und Spenglern, um alle Fragen zu 
klären.

Vorteile
Die traditionelle Methode der manuellen Verlegung von Blechdächern mit Doppelfalzverbindungen 
wird heute durch die Verwendung von langen, maschinell profilierten Scharen und das maschinelle 
Schließen der Falze modifiziert. Für diese Art der Deckung ist ein Material mit einer dauerhaften lacki-
erten Oberfläche ideal. COMAX DACH liefert dieses Material in den Materialvarianten Aluminium und 
Verzinkter Stahl und einer kompletten Palette an Oberflächenbehandlungen und Farben. Dank seiner 
Variabilität kann Comax FALC 25 auf Dächern und Fassaden aller Formen und Größen unter praktisch 
allen klimatischen Bedingungen verwendet werden.

Dachsystem-Elemente
	• Comax FALC 25 Dachscharen
	• Gekantete Elemente – Dacheinfassung, Dachkehlen, Firstkappen
	• Montagematerial, Haften, Dicht- und Klebstoffe
	• System von Sicherheitselementen auf dem Dach – Schneefangsysteme, Stege, Leitern, Verankerungen
	• Dachentlüftungssystem – Dachturbinen, First-Lüftungslemente, Dachentlüfter
	• Dachentwässerungssystem – Dachrinnen, Fallrohre, Bögen, Wasserfangkästen, Haken, Schelleny

                  Comax FALC 25 – Profil                                                 Comax FALC – Coil

Realisierungsbeispiel

Grundlegende Informationen zum Produkt
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Handhabung und Lagerung
Bitte halten Sie sich strikt an die Anweisungen zum Entladen und zur Lagerung von Material auf 
der Website www.comaxdach.de, da wir bei Nichtbeachtung keine Gewährleistung für eventuelle 
Mängel übernehmen.

Das lackierte Blech COMAX FALC, FALC 25 lässt sich leicht durch Schneiden trennen. Die Verwen-
dung eines Winkelschleifers ist ausgeschlossen. Die lokale Erwärmung des Materials führt zu 
einer Beeinträchtigung des Blechs und seiner Beschichtung und in der Folge zu Korrosion. Heißer 
Funkenflug beschädigt die Lackoberfläche und in die Lackschicht eingebrannte Metallpartikel 
verursachen Farbflecken. Maschinelles Schneiden mit geraden, profilierten und rotierenden Me-
ssern ist möglich.

Für das maschinelle Trennen von profiliertem Material verwenden wir einen Blechknabber, mit 
dem sich auch in profilierten Blechen mühelos Schnitte in beliebiger Form durchführen lassen.

	• Blechschere (links, rechts)
	• Tafelblechschere
	• Blechschere gebogen (links, rechts)
	• Folienmesser
	• Fäustel Kunststoff (klein, groß)
	• Hammer
	• Spengler-Falzzange gerade (klein, groß)
	• Spengler-Falzzange gebogen (klein, groß)
	• Falzeisen (klein, groß)
	• Falzzange (klein, groß)
	• Falzmaschine
	• Profiliermaschine
	• Blechrundmaschine
	• Flachzange (klein, groß)
	• Rundzange (klein, groß)
	• Quetsch – Falzeisen
	• Feilkloben
	• Winkel

	• Anreißwerkzeug
	• Tacker, Hammertacker (für Folien und 

Bänder)
	• Akkubohrschrauber mit Drehmomentbe-

grenzer
	• Bithalter und Schraubendreher-Bits
	• Magnetischer Steckschlüssel für Tra-

pezblechschrauben
	• Ringgabelschlüssel
	• Blechknabber
	• Nietzange für Blindnieten
	• Presspistole (für Klebstoff)
	• Mittel zum Auftragen von Dichtungsmit-

teln
	• Maßband, Bleistift, Schlagschnur
	• Flachmeißel
	• Holzsäge
	• Handgeführte elektrische Kreissäge
	• Besen und Kehrschaufel

Empfohlene Werkzeuge, Maschinen und Hilfsmittel
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Im Idealfall lässt sich die Montage von einem Ausführungsprojekt leiten, das nicht nur den 
gesamten Dachaufbau, sondern auch die Verankerung der Scharen und anderer Spenglerele-
mente, einschließlich ihrer Ausdehnung, die Durchführung einer eventuellen Dachentlüftung und 
die Einzelheiten der Planung von Durchdringungen, Blechverkleidung und Dachentwässerung 
unter Berücksichtigung der örtlichen Baubedingungen behandelt. Die Mitarbeiter der Technis-
chen Abteilung von COMAX DACH helfen Ihnen gerne bei Ihrer Dachlösung. Die Norm ČSN 73 
1901 – Gestaltung von Dächern schreibt vor, dass alle im Dachsystem verwendeten Materialien 
chemisch kompatibel sein müssen. Auch auf Ionen, die durch abfließendes oder abtropfendes 
Regenwasser transportiert werden, muss geachtet werden. Alle Materialien von COMAX DACH 
gewährleisten bei fachgerechter Montage die Materialkompatibilität.

Verlegeplan
Grundlage für die Erstellung des Verlegeplans ist die vom Bauherrn zur Verfügung gestellte Pla-
nungsdokumentation des Daches einschließlich der Ansichten.

Die folgenden Abmessungen/Parameter werden der Planungsdokumentation entnommen:

	• Dachlänge an der Traufe
	• Firstlänge
	• Bei Walmdächern die Eckfirstlänge
	• Abstand, Höhe und Breite von Dachgauben
	• Alle Durchdringungen (z. B. Dachgauben, Oberlichter, Luken, Schornsteine usw.) müssen im 

Projekt dargestellt und ausgemessen werden.

Die wichtigsten Grundsätze für die Erstellung des Verlegeplans:

1.	 Zunächst wird eine Zeichnung der einzelnen Flächen mit der Lage der Durchdringungen im 
gewählten Maßstab, z.B. 1:100, angefertigt. Die Flächen werden in Streifen parallel zur Dach-
neigung in der Baubreite entsprechend der jeweiligen Deckbreite des Profils unterteilt.

2.	 Da wir nicht empfehlen, Comax FALC 25 Streifen mit einer Länge von mehr als 10 m bzw. 10 m bei 
der Aluminiumversion zu bestellen (aus Dehnungsgründen, wegen schwieriger Handhabung usw.), ist 
es bei einer Sparrenlänge von mehr als 10 m erforderlich, die einzelnen Scharen anzuschließen. Die 
Anschlüsse werden abwechselnd in der Fläche 
hergestellt, damit die einzelnen Anschlüsse nicht 
miteinander kollidieren. Ordnen Sie die Anschlü-
sse in einem Schachbrettmuster an (siehe Abbil-
dung 2). Bei der Profilierung auf der Baustelle ist 
es möglich, sind Längen bis zu 15 m bei Verwen-
dung von Haften realisierbar, um eine größere 
Dehnungsbewegung zu ermöglichen.

3.	 Bei der Angabe der einzelnen Streifenlän-
gen müssen wir natürlich die 25 mm Über-
lappung für die Traufkante (und den An-
schluss) für den Rinneneinhang oder die 
Gekantete Anschlussleiste berücksichti-
gen. Die Techniker von COMAX DACH helfen 
Ihnen kostenlos mit dem Verlegeplan.  Abbildung 1: Schema des Queranschlusses der 

Bedachung Comax FALC 25 nach Neigung

Montageablauf
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Abbildung 2: Anordnung der Anschlüsse

Abbildung 3: Skizze  
der Dachabmessungen für  

die Erstellung des Verlegeplans

Messverfahren für das Dach
Die Vermessung erfolgt auf dem Dach mit einer fertigen Schalung über die gesamte Fläche. In der 
folgenden Abbildung sind die Kanten, deren Länge für den Verlegeplan gemessen werden muss, 
rot markiert. Außerdem müssen die Breiten und Längen (b, l) der Durchdringungen sowie der Ab-
stand (Abst.) von der Trauf- und der Giebelkante gemessen werden. Das letzte benötigte Maß ist 
die Länge des Sparrens (das Lot vom First zur Traufkante). Tragen Sie auch die vorherrschende 
Windrichtung in die Skizze ein.

Die Vermessung des Daches wird 
auch dann empfohlen, wenn es eine 
Planungsdokumentation des Hauses 
gibt. Sehr oft entsprechen die tat-
sächlichen Abmessungen des Da-
ches nicht dem geplanten Zustand. 
Dieses Problem stellt sich sowohl bei 
Renovierungen als auch bei Neubau-
ten, bei denen das tatsächliche Dach 
von der ursprünglichen Planungsdo-
kumentation abweichen kann.

Wird der Verlegeplan von der Technischen Abteilung der 
COMAX DACH entworfen, muss er vom Kunden im Ra-
hmen der Bestellung geprüft und bestätigt werden.

First

Traufkante

Traufkante

Eckfirs
t

Dachkehle

Giebel

Giebel

First

Abstand

Breite

Abstand

Länge

Abstand

Länge

Sparre
nlänge

Abstand

Breite
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Unterkonstruktion
Comax FALC 25 wird auf einer vollflächigen Abdeckung verlegt. Sie wird vorzugsweise mit Bretter-
schalungen mit Lücken bis zu 5 mm und geringen Ebenheitsabweichungen ausgeführt. Bei einer 
Vollschalung muss eine ausreichende Belüftung des Raums unter der Abdeckung von 40 bis 100 
mm gewährleistet sein. Verlegen Sie die vollflächige Abdeckung immer mit einem Lüftungsspalt 
mindestens in Höhe der Konterlattung entsprechend der Neigung der Dachebene. Achten Sie da-
rauf, dass die Holzabdeckung in den Sparren genagelt wird, nicht nur in der Konterlattung. Die 
auf diese Weise montierte Konstruktion ermöglicht zudem eine einfache und vor allem sichere 
Bewegung auf dem Dach. Bohlen – Qualitätsfichtenholz, für Sparrenabstände von 800-900 mm 
empfehlen wir eine Mindeststärke von 24 mm, empfohlene Breite von 80 mm bis 160 mm. Für Spa-
rrenabstände bis 1200 mm sind Bohlen mit einer Mindeststärke von 28 mm bis 32 mm x 100 mm zu 
verwenden. Der Feuchtigkeitsgehalt des Holzes darf maximal 10% betragen. Die Bretter der Abdec-
kung werden an den Sparren angeschlossen, ihre Länge wird so gewählt, dass jedes Brett an min-
destens drei Sparren genagelt wird. Die Bretter werden so verlegt, dass die Abweichung von der 
Ebenheit der Abdeckung minimal ist, da sich Unebenheiten in das Dachmaterial drücken können.

Zusätzliche Abdichtungsschicht
Die Schutzabdichtung schützt die Wärmedämmung vor eingedrungener oder durchgesickerter Feu-
chtigkeit im Dach. Wenn diese Folie diffus offen ist, kann die Wärmedämmung auch austrocknen. Die 
Wärmedämmung wird zwischen den Dachsparren angebracht und ermöglicht die Nutzung des Dachbo-
dens als beheizter Raum. Sie muss trocken bleiben, damit sie richtig funktioniert. Deshalb wird sie auf 
der Innenseite durch eine undurchlässige Dampfsperre und auf der belüfteten Spaltseite durch eine di-
ffusionsoffene Unterspannbahn geschützt. Die Wärmedämmung wird mit einer weiteren Schicht unter 
den Dachsparren verlegt. Diese Anordnung ist für gewöhnliche Innenräume geeignet. Für Innenräume 
mit anspruchsvollem Feuchtehaushalt müssen verschiedene Lösungen mit feuchtigkeitsdichter – ab-
solut nicht saugender – Dämmung eingesetzt werden. Die Schutzabdichtung wird je nach Nutzung des 
Gebäudes und den örtlichen Gegebenheiten ausgewählt. Die richtige Art der Schutzschicht wird auch 
im Hinblick auf eine mögliche Imprägnierung des Holzes gewählt, die die Schicht völlig entwerten kann. 
Der Einbau der Folien erfolgt nach den Angaben des Herstellers, ebenso wie die Verwendung zusätzli-
cher Befestigungs- und Abdichtungselemente oder auch Stützschalungen. Die meisten Folien sind mit 
Applikationsstreifen ausgestattet, die die Verlegung und den Anschluss an der Traufkante oder auf der 
Fläche deutlich vereinfachen und beschleunigen. Technische Unterstützung bei der Herstellung des 
Dachaufbaus erhalten Sie von der Technischen Abteilung von COMAX DACH.

Zusätzliche Trenn- und Drainageschicht
Diese Schicht schützt die Metallbedachung von der Unterseite her vor schädlichen chemischen 
und mechanischen Einflüssen aus der Dachkonstruktion. Diese Einflüsse können sauer (Holz-
schutzmittel) oder alkalisch (Cetris, etc.) sein. Die Schicht verbessert die Gleitfähigkeit bei thermis-
chen Längenänderungen des Metalls, verringert das Durchtreten von Nägeln und Schalungsunre-
gelmäßigkeiten und verbessert den Schutz vor Lärm durch Witterung. Während der Bauphase 
schützt sie vor Niederschlagsfeuchtigkeit. Die Trennschicht wird sowohl unter Bedachungen aus 
Aluminium als auch unter verzinktem Stahl empfohlen. Bei der Verwendung von OSB-Platten 
muss die Trennschicht immer aufgebracht werden. Für die Bedachung Comax FALC 25, FeZn und 
Al empfehlen wir zu diesem Zweck eine Bitumenbahn mit einer textilen Oberflächenbehandlung. 
Beachten Sie, dass diese Schicht mit einem Verankerungsmaterial perforiert ist und daher 
nicht als Schutzabdichtungsschicht betrachtet werden kann.

Verbinden
Die profilierten Scharen des Dachmaterials COMAX FALC 25 setzen handwerkliche Verbindungsmetho-
den voraus. Die benachbarten Scharen werden durch eine Doppelfalz miteinander verbunden, die 
maschinell oder mit einer Falzzange geschlossen wird. Der Einsatz von Falzeisen und Hammer sollte für 
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lackierte Materialien auf das notwendige Minimum beschränkt werden - bei der Herstellung der Details. 
Die Scharen werden mit Fest- und Schiebehaften am Untergrund verankert. An der unteren Kante – der 
Traufkante – werden die Scharen hinter den Rinneneinhang oder die Einzugsbahn eingezogen. Andere 
Verbindungen und Einfassungen werden auf ähnliche Weise hergestellt – im Hinblick auf die Ausdeh-
nung. Ein eventueller Anschluss an die Wand muss indirekt erfolgen – mit Hilfe von haften, Einzugsbah-
nen usw. Leisten und Blechkantteile bis zu 6 m Länge werden von COMAX DACH auf Maß geliefert.

Verlegen von Scharen
Die Montage der Scharen COMAX FALC 25 in der ebenen Fläche des Daches oder der Fassade ist eine 
einfache handwerkliche Arbeit, die keine besonderen Anforderungen an die Qualifikation der Arbeiter 
stellt. Die einzelnen Scharen werden grundsätzlich nach der vorherrschenden Windrichtung verlegt, d.h. 
so, dass die Falz anschließend windabwärts geschlossen wird. In dieser Ausrichtung wird die Traufkante 
der Schar so angepasst, dass sie hinter den direkt an der Schalung verankerten Rinneneinhang oder die 
Einzugsbahn aus dickerem verzinktem Blech eingezogen werden kann. Achten Sie bei der Ausführung 
der Verbindung auf die Dehnung. Jede Schar ist durch in den Falzen versteckte Haften am Untergrund 
verankert. Die Haft wird hinter dem kleinen (inneren) Profil eingehängt, so dass sie beim Schließen der 
Falz nicht sichtbar ist. Festhaften werden in der so genannten festen Zone verwendet (in der Regel 1-2 
m lang), während im übrigen Bereich Schie-
behaften eingesetzt werden. Die feste Zone 
wird entsprechend dem Bild ausgewählt. 
Am First; wenn ein Schornstein oder eine 
andere große Durchdringung in der Dach-
fläche vorhanden ist, kann die feste Zone an 
dieses Detail verschoben werden. Die feste 
Zone befindet sich in allen Scharen immer 
auf der gleichen Höhe. Die Position der fes-
ten Zone in Abhängigkeit von der Dachnei-
gung ist in der Abbildung dargestellt:

Der Abstand der Festhaften der Comax FALC 25 Bedachung wird entsprechend der Dachbelastung 
(Wind, Schnee) gewählt. Unter normalen Bedingungen reicht in einem Giebeldachbereich im Flachland 
der Tschechischen Republik ein Abstand der Haften von 30 cm, 20 cm an den Dachrändern und 15 cm 
an den Ecken aus. An Stellen mit zusätzlicher Belastung (Schneefang, Stufen, Stege, Sonnenkollekto-
ren usw.) müssen zusätzliche Haften hinzugefügt werden. Profilierte Scharen werden so verlegt, dass 
das große Profil das kleine Profil der vorherigen Schar überlappt. Nachdem die Falz geschlossen ist, 
wird jede Schar beidseitig versteckt verankert. Es wird eine Falzmaschine oder eine Falzzange verwen-
det, um die Falz in der Fläche zu schließen. Zum Schließen der Doppelfalz sind zwei Arbeitsgänge erfor-
derlich (manche Maschinen falzen in einem Arbeitsgang). In der Regel wird von der Traufe bis zum First 
vorgegangen. 

Wenn die Dachtemperatur im Sommer 60° übersteigt, dürfen Sie NICHT auf heiße Oberflächen 
TRETEN. Die Lackschicht weicht auf, es besteht die Gefahr des Ausrutschens oder der Beschädi-
gung der Oberfläche.

Zone für Anordnung der Festhaften

Festhaft Schiebehaft
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Querverstellung von Comax FALC 25 Dachstreifen
Die Länge der Comax FALC 25 Scharen ist durch die Dehnungseigenschaften begrenzt, wir em-
pfehlen eine Scharlänge von bis zu 10 m. Kürzere Scharlängen sind auch im Hinblick auf die Hand-
habung während der Herstellung und auf der Baustelle geeigneter. Comax FALC 25 ist für flache 
Dachformen konzipiert. Wenn die Scharen verlängert werden müssen, siehe Abb.

Die Gefällestufe, die vielseitiger einsetzbar ist, kann auch bei kleinen Gefällen eingesetzt werden. 
Diese Stufen lösen auch das Problem der begrenzten Breite der Schar. Die Gefällestufe kann in 
größerem Maßstab als belüftete Stufe hergestellt werden. Die Stufe muss bereits auf der Scha-
lung hergestellt werden (ein Keil aus Konterlatte, der unter die Schalung gelegt wird).

Ergänzendes Material
1.	 Schutzabdichtungsfolien (je nach Dachaufbau – diffusionsoffen) nach ČSN 73 1901. 

ACHTUNG: Die Folie muss immer für die jeweilige Anwendung geeignet sein.
2.	 Dachlatten und -bretter.
3.	 Geeignetes Befestigungs- und Verankerungsmaterial.
4.	 Trennfolie.
5.	 Butylkautschuk-Dichtband – wird zum Verkleben von Diffusionsfolien auf porösen Unter-

gründen, als Dichtung unter Konterlatten verwendet.
6.	 Flexibler Polyurethan-Klebedichtstoff, Hilfsmittel zur Abdichtung von Dachdetails, flächige 

Verklebung als Ersatz für das Löten.
7.	 Alle zusätzlichen Abdichtungsmaßnahmen – Gel, Öl oder Band.

Einfache Liegefalz 10–30° Einfache Liegefalz  ≥ 30° Gefällestufe 4–10°

Die Comax FALC 25 Bedachung wird auf der Schalung montiert, unter der wir eventuell bereits eine ge-
eignete Schutzabdichtung angebracht haben, einschließlich der Installation des Einzugsprofils und eines 
perforierten Streifens, der das Eindringen von Vögeln und Insekten in den Luftspalt des doppelschaligen 
Daches verhindert. Vor dem eigentlichen Verlegen der Bedachung montieren wir die versenkten Rinnen-
haken und Traufenrinnen, die Dachkehle und Rinneneinhang. Bereiten Sie Blecheinfassung des Schorn-
steins und, falls erforderlich, der Oberlichter gemäß den Anweisungen des Herstellers der Oberlichter 
vor. Die Blecheinfassung erfolgt mit der Spenglertechnik von einem Coil oder einer Tafel. Dieses Material 
ist mit der Oberfläche und der Farbe der Bedachung erhältlich. Schneefanggitter und Sicherheitsele-
mente für Klick-Bedachungen entsprechend der Anleitung des Herstellers von Dachzubehör.

Abkantwerkzeug
Dieses Element ist nicht Teil der Bedachung. Es ist nur für das Biegen der unteren Kante der Schar 
vorgesehen, auch für den Queranschluss. Nach dem Abschneiden der Verschlüsse biegen Sie den 
unteren Teil der Lamellen mit einem Abkantwerkzeug um ca. 140° und schließen die Biegung mit einer 
Spengler-Falzzange oder einem Kunststoffhammer (Gummihammer), nachdem die Schar direkt auf 
dem Dach angebracht wurde. Das Abkanten erfolgt auf der Baustelle unter Berücksichtigung der Ver-
legerichtung (Unterseite, Oberseite der Schar).

Montage zusätzlicher Strukturen
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Beim Einziehen lassen wir in der Verbindung einen Spielraum (je nach Länge der Schar, 
dem Material, der Jahreszeit und der aktuellen Temperatur des Blechs) für die thermische 
Schrumpfung bei sinkenden Temperaturen.

Rinneneinhang
Er wird auf die ersten beiden Latten oder den Rand der Schalung an der Traufkante installiert. Das 
Traufblech für Comax FALC 25 Bedachung ist so angepasst, dass die Unterkante des Dachschars 
mit dem Anschnitt ohne weitere Verankerung im Scharbereich sicher unter die Überlappung ge-
bogen wird. Richten Sie die erste Dachschar senkrecht zur Traufkante aus. Standardmäßig wird 
an der Unterkante der Schar ein Verschluss angebracht – 25 mm. Befestigen Sie den Dachstre-
ifen mit einer Haft und das Dach wird abgewinkelt. Die Vermessung des rechten Winkels ist für 
die weitere Verlegung der Dachscharen sehr wichtig.

Einfassung der Wand in Längsrichtung
Für den Abschluss der Längskante an der Wand verwenden wir das Spengler-Element Obere 
Wandeinfassung, das mit 4,8 x 35 mm Trapezblechschrauben an der Hilfslatte verankert wird. 
Der obere Teil der Einfassung wird entsprechend dem Wandmaterial mit Schrauben und ggf. 
Dübeln verankert (die Schutzabdichtung, falls vorhanden, und die Trennschicht werden bis zur 
Wand hochgezogen und mit der Wandeinfassung abgedeckt).

Dachkehle
Vor oder während der Dacheindeckung montieren wir die Dachkehle. Diese wird immer an der 
Schalung montiert. Falls erforderlich, erhöhen wir die Dichtigkeit der Schutzabdichtung unter der 
Dachkehle. Wir bevorzugen eine versenkte Bauweise, die bei geringen Gefällen notwendig ist. Die 
Überlappung der einzelnen Teile der Kehle sollte mindestens 300 mm betragen, der Anschluss 
sollte entsprechend der Dachneigung gewählt werden. Lassen Sie an der unteren Kante der Schar 
eine Überlappung von 25 mm, damit die Schar hinter der Verlegekante an der Traufe eingezogen 
werden kann, wie bei den Dachscharen an der Traufkante.

Das Anbringen des Kehlstreifens erfolgt gleichzeitig mit der Montage der Kantprofile für den An-
schluss – ähnlich wie beim Queranschluss in der Fläche. Die lange Kehle wird versenkt und mit aus 
verzinktem Blech oder Edelstahl geschnittenen Haften verankert.

Der Schnittwinkel der Dachlamellen in der Dachkehle kann beispielsweise durch die Konstrukti-
on eines einfachen Dreiecks genau erfasst werden. Auf der Rückseite der Dachlamelle zeichnen 
wir den Schnittwinkel an, den wir dann auf alle anderen Kehlstreifen übertragen. Der eigentliche 
Zuschnitt erfolgt ebenfalls von der Rückseite der Scharen – vergessen Sie nicht die hintere Bie-
gung zum Einziehen hinter den Rinneneinhang. Bringen Sie die angepassten Dachstreifen bis zum 
First an und fahren Sie auf der anderen Seite der Dachkehle nach demselben Verfahren fort. 
Verwendung ab 10-90 Grad.

1.	 Bedachung FALC 25
2.	 Bretterschalung
3.	 Konterlatte 40 x 60 mm
4.	 Folie
5.	 Sparren
6.	 Rinneneinhang
7.	 Dachrinne
8.	 Traufblech
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1.	 Bedachung FALC 25
2.	 Bretterschalung
3.	 Konterlatte 40 x 60 mm
4.	 Dachkehle
5.	 Folie
6.	 Haft

Abbildung 6:  
Beispiel für die Gestaltung der Dachkehle

Ortgangblech
Nach dem Anbringen der äußersten Schar der Bedachung (eventuell mit Haften) können wir auch 
das Ortgangblech (oben, flach) anbringen. Für die Montage ist es ratsam, zunächst ein Giebel-
brett anzubringen.

1.	 Für das obere Ortgangblech befestigen wir eine zusätzliche Giebellatte (60 mm x 40 mm) an 
der Unterseite des Endes der Bretter (Latten) auf der rechten oder linken Seite der Dachebe-
ne mit Schrauben, die uns hilft, das Giebelbrett abzugrenzen und anzubringen. Das Brett wird 
dann mit einer Überlappung von 40 mm über der Brettabdeckung in die Latte geschraubt. 
Die empfohlene Dicke des Bretts beträgt maximal 35 mm. Neben dem Giebelbrett wird eine  
40 x 60 mm Latte in der Falllinie für die Befestigung des oberen Ortgangblechs angebracht.

2.	 Für das flache Ortgangblech verwenden wir ebenfalls ein Giebelbrett oder wir befestigen das 
Blech direkt an der Konterlattung, am Dachsparren. Beachten Sie jedoch, dass das Giebelbrett 
in diesem Fall bündig mit der Endkante der Dachebene liegt.

Oberes Ortgangblech
Beginnen Sie mit der Montage des Ortgangblechs von der Traufkante zum First hin. Hier rech-
nen wir mit einer Überlappung der Einfassung von mindestens 100 mm. Befestigen Sie die das 
obere Ortgangblech von oben und seitlich in die Latte mit Trapezblechschrauben (4,8 x 35 mm) 
etwa 1000 mm tief in das Giebelbrett. Befestigen Sie das Ortgangblech niemals direkt auf dem 
Dachmaterial. Um die Kante des Ortgangblechs von der Bedachung abzugrenzen, verwenden Sie 
einen 3 x 9 mm EPDM-Streifen und kleben ihn an die Kontaktkante mit der Bedachung.

Flaches, einziehbares Ortgangblech
Diese Art von Ortgangblech ist geeignet, um die Breite des ersten und letzten Dachstreifens an die 
Dachgeometrie anzupassen (gleicher erster und letzter Dachstreifen). Die Bedachung wird ober-
halb des Giebelbretts mit der Abkantung der 32 mm Schar im Winkel von 90° verlegt. Verwenden 
Sie bei der Verlegung dieser Einfassung zusätzlich ein EPDM-Band 3 x 9 mm an der Kontaktstelle 
zwischen der Einfassung und der Stehfalz der Bedachung, um den Aufstieg von Regenwasser 
zu verhindern. Befestigen Sie das flache Ortgangblech mit Trapezblechschrauben (4,8 x 35 mm), 
die Sie in einem Abstand von maximal 1000 mm in das Giebelbrett oder den Sparren montieren. 
Sobald die erste verengte Schar der Bedachung gründlich fixiert ist, können wir mit der Verlegu-
ng des restlichen Daches beginnen. Bei der Verlegung aller Dachscharen wird die Abkantung der 
Unterseite der Scharen hinter das Traufblech eingezogen. Legen Sie eine weitere Dachschar mit 
einer kleinen Überlappung auf die vorherige Schar und drücken Sie den Anfang des Verschlusses 
leicht an. Schnappen Sie den Verschluss langsam über die gesamte Länge der Schar und klopfen 
Sie dann mit einem Hammer über ein Stück der Spreizlatte auf die Traufkante.
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1.	 Bedachung FALC 25
2.	 Bretterschalung
3.	 Konterlatte 40 x 60 mm
4.	 Folie
5.	 Dachsparren
6.	 Ortgangblech

Abbildung 7: 
Einziehbares flaches Ortgangblech

Montage des Firstes oder des Eckfirstes
Wo immer möglich, verwenden wir eine lineare Dachlüftung. Für maximale Effizienz bei der Belüf-
tung der Dachhaut verwenden Sie das First-Lüftungsband und die Gekantete Firstkappe. Diese 
Spengler-Elemente gewährleisten einen ausreichenden Luftstrom durch die Dachhaut, um Feu-
chtigkeitsansammlungen zu verhindern. Die Verwendung dieses Elements mit Comax FALC 25 
verhindert auch das Eindringen von windgetriebenem Schmutz oder die Störung der Dachhaut 
durch Schadinsekten oder Vögel. Die Höhe des perforierten Teils richtet sich nach der erforderli-
chen Höhe des Lüftungsspalts des mehrschaligen Dachs, die von der Dachfläche und ihrer Neigu-
ng abhängt (siehe ČSN 73 1901). Es ist ratsam, bei Neigungen unter 15° für eine Belüftung durch 
einen First mit Schalung zu sorgen, siehe Abbildung auf der nächsten Seite.

Die Montage des Firstes oder des Eckfirstes ist einfach und möglichst zeitsparend. Schneiden Sie 
den gelochten Teil des Firstes auf die gewünschte Länge entsprechend dem Dachprofil zu. Der 
Zuschnitt des Elements auf das angegebene Maß erfolgt exakt nach der spezifischen Breite der 
Schar (540 mm, 520 mm). Kleben Sie vor der Verlegung des Firstes die Unterseite unter der Per-
foration mit einem EPDM-Streifen ab, um Eindringen von Wasser zu vermeiden. Dann können wir 
mit der eigentlichen Montage fortfahren, indem wir drei Trapezblechschrauben 4,8 x 35 mm durch 
die Dachschar anbringen. Dadurch entsteht auch eine feste Zone an der Schar.

Unbelüfteter First

1.	 Bedachung FALC 25
2.	 Bretterschalung
3.	 Konterlatte 40 x 60 mm
4.	 Folie
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Belüfteter First

1.	 Bedachung FALC 25
2.	 Bretterschalung
3.	 Konterlatte 40 x 60 mm
4.	 Folie
5.	 Firstkappe
6.	 Lüftungsband

Belüfteter First  
für Neigungen unter 25°

Gestaltung als Zimmerwerk  
siehe die aktuellen  
Spengler-Regeln, veröffentlicht  
von CPK ČR

Anschluss bei Änderung der Dachflächenneigung  
– Übergang der Mansarde
Dies ist der Übergang von einer Dachebene unter einem Winkel zu einer anderen. Die Kante des 
Mansardenteils des Daches wird auf ähnliche Weise wie der Anschluss mit einer Gefällestufe her-
gestellt. Bei größeren Dachflächen ist es ratsam, das Detail belüftet herzustellen.

Anschluss bei Änderung der Neigung der Dachebenen  
– Übergang des Pultdaches
Dieses Detail ist bei der Renovierung älterer Gebäude sehr verbreitet. Die ideale Lösung ist der 
Übergang der ununterbrochenen Dachschar. An der Bruchstelle muss die Profilierung begradigt, 
mit einer Zange Taschen geschaffen und mit einem Falzeisen von Hand gefalzt werden. Die Profi-
lierung der Comax FALC 25 Scharen ist sehr weich und passt sich bei kleineren Bruchwinkeln an.

Abschluss des Pultdachs
Das Pultdach kann mit einer Attika oder einer Kante abschließen. Wenn die Attika niedrig ist, ist 
es aus betrieblicher Sicht vorteilhaft, sie in voller Höhe mit Blech zu verkleiden. Der Detail ist im 
Grunde ähnlich wie bei der Gestaltung des Firstes. Bei einem doppelschaligen Dach, für das alle 
oben genannten Lösungen gelten, ist eine Belüftung des Luftspalts erforderlich. Je nach Wind-
verhältnissen kann zwischen einer unter- oder oberbelüfteten Version gewählt werden.

ACHTUNG! Auf der windzugewandten Oberfläche eines flach geneigten Pultdaches entsteht ein 
relativ großer Sog. Ein solches Dach sollte mit schmaleren Scharen ausgeführt werden, die eine 
bessere Verankerung der Comax FALC 25 Bedachung ermöglichen. Die Profilierung der schmalen 
Scharen durch COMAX DACH ist keine Standard-Leistung.



15comaxdach.de

Blecheinfassung von Schornsteinen
Der Blecheinfassung eines Schornsteins oder eines Dachfensters besteht klassischerweise aus 
vier Teilen, die über Liegefalze mit einer zusätzlichen Leiste (Gekantete Anschlussleiste) zum 
Ausgleich von Dehnungsspannungen mit der Bedachung verbunden sind. Alle Teile sind durch 
eine Doppelfalz verbunden – eine Falz, die grundsätzlich flussabwärts ausgeführt wird. Die Ve-
rankerung der Einfassung am Schornsteinkörper erfolgt indirekt (Dilatation) mit einer Abdec-
kleiste. Die Einfassung selbst ist lose – aus Gründen der Ausdehnung konisch – ausgeführt. Die 
Einfassung von Dachfenstern oder Dachluken erfolgt auf ähnliche Weise. Bei Dachfenstern und 
großen Schornsteinen muss der obere Teil der Einfassung so ausgeführt werden, dass sich kein 
Wasser ansammelt. Auf die gleiche Weise muss die Schutzabdichtungsbahn angepasst wer-
den (durch diagonales Falten). Wenn ein großer Schornstein (ein großes Dachfenster) den Lüf-
tungsspalt eines zweischaligen Daches wesentlich unterbricht, muss das Detail als belüftet aus-
geführt werden oder die Belüftung muss durch eine Lüftungsmaßnahme erfolgen.

Dachfenster-Verblechung
Das Verfahren ist ähnlich wie bei der Schornsteinverblechung. Geben Sie dem technischen Sup-
port von COMAX DACH die Durchdringungen und ihre Abmessungen bereits bei der Eingabe der 
Abmessungen der Dachebenen in das System zur Erstellung des Verlegeplans für das Dach an. 
Wir empfehlen Ihnen, sich an einen Hersteller von Dachfenstern zu wenden, der einen speziellen 
Typ von Fenstereinfassung für Ihr bestimmtes Dachmaterial liefern kann.

Dachdurchdringungen (Dachentlüfter, Antennen)
Bei Dachdurchdringungen liefern wir zusammen mit der Bedachung auch geeignete Materialien 
(für Belüftung, Manschetten für Antennendurchdringungen, flexible Schläuche usw.). Sie wer-
den speziell für Blechdächer hergestellt und angepasst und erfüllen die Anforderungen an die 
Dichtheit und Gebrauchstauglichkeit dieses Dachmaterials.

Sonnenkollektoren, Schneefangvorrichtungen und -haken
Schnee- und Eisfallschutzsysteme sind gemäß ČSN 73 0035 zu installieren.
Der Einbau dieser Systeme erhöht die Betriebssicherheit von Gebäuden und verringert die über-
mäßige Belastung der Dachkonstruktion und der Dachrinnen bei Einstürzen durch die Schnee-
schmelze. Der Schneefang für Blechdächer besteht aus speziellen Klemmen zur Befestigung an 
den Verschlüssen der COMAX FALC, FALC 25 Scharen und Querrohren, die die eigentliche Barri-
ere bilden. Das System wird alternativ mit Rohrkupplungen und Eishaltern ergänzt. Die direkte 
Befestigung an den Falzen der Blechbedachung ist vorteilhaft, da sie die Ausdehnungsbewegu-
ngen der Bedachung nicht einschränkt und die Integrität und somit die Wasserdichtigkeit der 
Bedachung nicht beeinträchtigt. Am Verankerungspunkt der Schneefänger wird die Veranke-
rung der Bedachung mit dem Untergrund durch zusätzliche Haften verstärkt. Die im Vergleich 
zu sparrenverankerten Systemen geringere Tragfähigkeit muss durch die Montage mehrerer 
Schneefänger übereinander ausgeglichen werden. Die Klemmen werden grundsätzlich auf alle 
Falze der COMAX FALC, FALC 25 Scharen montiert. Bei entsprechender Tragfähigkeit können 
Solaranlagen und Werbebanner mit ähnlichen Klemmen an den Scharen verankert werden. Auch 
Werbetafeln und Firmenschilder können auf diese Weise angebracht werden.
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Wartung 
Äußere Einflüsse können sich negativ auf die Funktionsfähigkeit der Bedachung auswirken. Es 
wird empfohlen, die Bedachung regelmäßig zu überprüfen und angesammelten Schmutz, der 
eine chemische Reaktion verursachen und die Schutzschicht beschädigen könnte, systematisch 
zu entfernen. Bei Oberflächenbeschädigungen (z. B. Kratzer oder Lackabplatzungen) muss die 
Stelle gründlich gereinigt (einschließlich Entfettung) und anschließend mit einem Reparaturlack 
behandelt werden. Es sollte eine jährliche Überprüfung folgender Punkte stattfinden:

	• Funktionalität der Dachstrukturlüftung
	• Zustand und Befestigung von Entwässerungssystemen
	• Zustand und Befestigung von Dachsicherungselementen
	• Zustand, Festziehen und Befestigen von Durchdringungen
	• Zustand der Dichtungen (Lüftungsbänder)
	• Zustand und Anziehen von selbstschneidenden Schrauben
	• Zustand der Oberflächenbehandlung und der Einfassung (Verblechung)

Beschreibung der Risiken
Die Installation und der Betrieb der Comax Falc birgt nur minimale Risiken, die durch die Einhal-
tung der Grundregeln der Arbeitssicherheit vermieden werden. Bei der Installation und Wartung 
der Bedachung geht es vor allem um das Risiko, dass Personen und Gegenstände aus der Höhe 
fallen und sich an der Blechkante schneiden. Jede Person, die in irgendeiner Weise mit Beda-
chung und Profilen umgeht, muss nicht nur auf ihre eigene Gesundheit achten, sondern auch auf 
die Gesundheit anderer. Die Dacheindeckung muss von einer sachkundigen Person ausgeführt 
werden. Beim Schneiden ist es wichtig, das geschnittene Blech in einem sicheren Abstand zur 
Schneidebene zu halten. Zum sicheren Greifen der einzelnen Elemente verwenden wir schnitt-
feste Arbeitsschutzhandschuhe. Bei Arbeiten in der Höhe sorgen wir für eine angemessene Ab-
sicherung und sichern den Arbeitsplatz vor Unbefugten.

Entsorgung
Die Blechdächer von COMAX DACH sind vollständig recycelbar.

Normative Verweise
Bei der Verlegung von COMAX Trapez Bedachungen sind die folgenden Normen und Vorschrif-
ten zu beachten: 

	• ČSN 73 19 01 - Gestaltung von Dächern
	• ČSN 73 36 10 - Entwurf von Spengler-Konstruktionen
	• ČSN EN 1991-1-3,4,5 - Einwirkungen auf Tragwerke durch Schnee-, Wind- Temperaturlasten
	• ČSN EN 508-1,2 Selbsttragende Dachdeckungsprodukte aus nichtrostendem Stahlblech, Aluminium
	• Regeln für Dachgestaltung und -bau CKPT 2014
	• Regeln für die Planung und Ausführung von Spengler-Konstruktionen CKPT 2020

Fazit
Jedes Dach hat seine eigenen, einzigartigen Parameter und Eigenschaften, daher ist es notwen-
dig, jedes Bauteil einzeln zu betrachten und seine Besonderheiten zu berücksichtigen. Die Mon-
tageanleitung kann und will nicht alle Details und Varianten abdecken, sondern soll die gängig-
sten und gebräuchlichsten Verfahren erläutern. Die Anleitung ist als Zusammenfassung allgemein 
gültiger Empfehlungen zu verstehen, die tatsächliche Umsetzung sollte immer den entsprechen-
den Projektunterlagen (falls vorhanden) folgen. Der Hersteller COMAX DACH haftet nicht für 
Schäden, die durch Nichtbeachtung der Montageempfehlungen in dieser Anleitung entstehen.
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